
Uran dlja mira — dieses Motto prägte den Lebensinhalt und die 

Lebensphilosophie ganzer Generationen sowjetischer und deutscher 

Wismut-Bergleute.  

Die Wismut prägt und verändert seit 1945 bis heute ganze Regionen 

im Osten Deutschlands. Ihr Einfluss wirkt bis heute auf die 

Landschaft, die Wirtschaft, die Kultur, auf die Gesellschaft 

insgesamt. Die Geschichte der Wismut bis 1990 ist auch eine 

deutsch-sowjetische Geschichte. In Deutschland und in Russland 

halten heute ehemalige Wismut-Mitarbeiter Erinnerung an den 

Uranerzbergbau mit all seinen Facetten wach. Diesem Ziel wird auch 

das vorliegende Buch gerecht. Mit seiner Darstellung der Anfänge 

der Suche und Erkundung auf Uran, der SAG Wismut und der 

SDAG Wismut bis 1990 werden aus Sicht ehemaliger Wismut-

Mitarbeiter persönliche Erinnerungen und Meinungen mit offiziellen Dokumenten und 

betrieblichen Details zusammengeführt. Dadurch entsteht ein dichtes Bild über die geologische 

Suche und Erkundung auf Uran und das Leben im Zentralen Geologischen Betrieb der Wismut. 

Die Geschichte der Wismut endete nicht 1990. Bei Einstellung der Urangewinnung im Zuge der 

Wiedervereinigung waren viele Grubenbaue, Halden und Anlagen gar nicht oder nicht nach 

heutigen Standards sicher verwahrt und betrieblich abgeschlossen. 37 km2 teilweise kontaminierte 

Betriebsfläche, sieben offene Bergwerke mit rund 1500 km offener Grubenbaue, 311 Mio. m3 

Haldenmaterial und 160 Mio. m3 radioaktive Aufbereitungsrückstände galt es zu sichern oder 

wieder nutzbar zu machen. Aus dem Bergbauunternehmen SDAG Wismut zur Urangewinnung 

und -aufbereitung wurde die Wismut GmbH als bundesdeutsches Unternehmen zur Stilllegung, 

Sanierung und Rekultivierung der Uranerzbetriebe. Seit 1991 wurden dafür rund 6,8 Milliarden 

Euro aus dem Bundeshaushalt aufgewendet. Heute blickt man an vielen Wirkungsstätten der 

SDAG Wismut auf sanierte Landschaften mit Perspektiven für eine gefahrlose Nachnutzung. So 

fachlich versiert wie die Wismut Uran gewonnen hat, betreibt sie nun die Sanierung ihrer 

bergbaulichen Hinterlassenschaften. 

Als Oberberghauptmann leite ich das Sächsische Oberbergamt, die für den Bergbau in Sachsen 

zuständige Behörde. In dieser Funktion ist es meine Aufgabe, den aktiven Bergbau zu fördern. 

Mit der Wiedervereinigung kam in Sachsen auch der Bergbau auf andere Erze wie Zinn, 

Wolfram, Seltene Erden und Kupfer zum erliegen. Im Erzgebirge gibt es aber noch zahlreiche 

Lagerstätten mit zum Teil erheblichen Vorräten. Seit rund 15 Jahren entwickeln sich in  Sachsen 

neue Bergbauprojekte auf Erze und Spate. Intensiv werden diese derzeit erkundet, um neue 

Bergwerke aufzufahren, Erze und Spate abzubauen. Ein neues Bergwerk in Niederschlag fördert 

seit 2015 Flussspat, weitere Bergwerke befinden sich in Vorbereitung. Auf diesem Weg zu neuem 

Bergbau sind die geologischen Erkenntnisse des Zentralen Geologischen Betriebes (ZGB) der 

SDAG Wismut von großem Wert. Mit der fachlich hervorragenden Erkundung hat der ZGB der 

SDAG Wismut durch Bohrungen, geologische Arbeiten und lagerstättenkundliche Analysen das 

Erzgebirge mit zu einer der geologisch am intensivsten erkundeten Region weltweit gemacht. 

Dieses geologische Wissen ist nun ein wissenschaftliches Startkapital für unseren neuen Bergbau.  

Die Bewahrung des Wissens um den Uranerzbergbau der Wismut für die folgenden Generationen 

ist wertvoll und wichtig. Diejenigen, die selbst in der Wismut aktiv waren, tragen die 

Verantwortung dafür, die nachfolgenden Generationen in die Traditionen einzubinden. Fakten und 

Erinnerungen sind wie ein Staffelstab, der weitergegeben werden muss. Das vorliegende Buch ist 

ein solcher Staffelstab. 
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